
 
Bürgermeisteramt 
 

  
 
 Schwäbisch Gmünd, 27.04.2020 
 Gemeinderatsdrucksache Nr. 062/2020 
 
 
 
 
 
Vorlage an 
 

 Bau- und Umweltausschuss/Verwaltungsausschuss  
 zur Beschlussfassung  
 - öffentlich -  
   

 

 

Hans-Baldung-Gymnasium in Schwäbisch Gmünd 
Vergabe von 3 Gewerken 
Bezug: Gemeinderats-Drucksache 222/2019 
 
Anlagen: 
 
Anlagen 1 – 3 Preisspiegel 
Anlage 4   Kostenfortschreibung 
 
 
 

Beschlussanträge: 
 
         Vergabesummen brutto 
         Nachlass bereits berücksichtigt 
 
Beschlussantrag 1 (Anlage 1) 
Rohbauarbeiten 
Fa. Kolb, Heubach 316.946,80 € 
 
Beschlussantrag 2 (Anlage 2) 
Holzbauarbeiten 
Fa. Holzbau Schleicher, Schwäbisch Gmünd  276.347,93 € 
 
Beschlussantrag 3 (Anlage 3) 
Heizung Sanitär 
Fa. Mangold, Schwäbisch Gmünd  150.053,85 € 
 
Summe   743.348,58 € 
 
 
 
 



 
- 2 - 

 
 

Sachverhalt und Antragsbegründung: 
 
Im Dezember 2019 hat der Gemeinderat die Erweiterung des HBG in GD mit Gesamt-
baukosten in Höhe von 2.400.000 € beschlossen. 
 
Anfang März wurden die ersten Gewerke öffentlich ausgeschrieben. 
Zu den Submissionen Ende März lagen folgende Angebote vor: 
 
Rohbauarbeiten 
5 Firmen forderten während des Ausschreibungsverfahrens Angebotsunterlagen an. Bis 
zum Submissionstermin gingen 4 Angebote ein (Preisspiegel Anlage 1). 
Das wirtschaftlich günstigste Angebot wurde von Fa. Kolb aus Heubach abgegeben. 
 
Holzbauarbeiten 
Von 4 Firmen wurden während des Ausschreibungsverfahrens Angebotsunterlagen an-
gefordert. 2 Angebote gingen bis zum Submissionstermin ein. 
Gemäß Preisspiegel (Anlage 2) kann die Vergabe an den wirtschaftlich günstigsten Bie-
ter, Fa. Holzbau Schleicher aus Schwäbisch Gmünd erfolgen. 
 
Heizung Sanitär 
3 Firmen forderten während des Ausschreibungsverfahrens Angebotsunterlagen an. 
Bis zum Submissionstermin gingen 2 Angebote ein. 
Gemäß Preisspiegel (Anlage 3) kann die Vergabe an den wirtschaftlich günstigsten Bie-
ter, Fa. Mangold aus Schwäbisch Gmünd  erfolgen. 
 
Die weiteren Vergaben im ersten Ausschreibungspaket werden im Rahmen der Zustän-
digkeit der Verwaltung abgewickelt. 
 
 
 

Mitteldeckung: 
 
Mit den aktuellen Vergaben wird das derzeit zur Verfügung stehende Budget geringfü-
gig überschritten. Es wird davon ausgegangen, dass mit den weiter anstehenden Verga-
ben diese Mehrkosten wieder ausgeglichen werden können. 
 
Investitionsnum-

mer, zur Verfü-

gung stehende 

Mittel 

Bereits in 

Anspruch ge-

nommen 

Noch verfüg-

bar  

Ausgaben des 
Beschluss- 

antrags 

Restmittel Verpflichtungs-
ermächtigung/ 
mittelfristige  

Finanzplanung  

2110H-0010 
1.160.000,00€ 

 
184.900,30€ 

 
975.099,70€ 

 
743.348,58€ 

 
231.751.15€ 

 
1.200.000,00€ 
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